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Moderne Technik nutzen ohne 

Schaden zu nehmen: 

Innovativer Converter schützt vor vielfältigen Bedrohungen der technisierten Welt 

Von Daniela Prüter 

Was es für Defizite im Bereich der Digitalisie­

rung gab, hat gerade die Corona-Pandemie 

eindrucksvoll vor Augen geführt: Da gab es 

Schulen, die sich schwer taten, übers Internet 

Unterricht anzubieten und Firmen, die plötzlich 

über Nacht Horne-Office-Arbeitsplätze einrich­

ten mussten. Wer zuhause die notwendigen 

Voraussetzungen wie einen Internet-Anschluss 

nicht hatte, war auf einmal im Hintertreffen. 

Gleichzeitig breitet sich die neue sG Technik im 

Mobilfunkbereich immer weiter aus. 

All das ist wohl nicht mehr aufzuhalten, umso 

mehr gilt es jetzt, alles dafür zu tun, dass der 

Nutzen nicht von schmerzhafter Reue über­

schattet wird. Strahlung und Elektrosmog 

beeinflussen uns. Studien deuten darauf hin, 

dass sogar Krebs begünstigt wird. Für Dr. 

Alfred Gruber ist diese Thematik schon seit 25 

Jahren im Mittelpunkt seiner Forschungen. In 

der von ihm gegründeten Firma i-like geht es 

vorrangig um Gesundheitsförderung, Heil­

kunde, Traditionelle Chinesische Medizin und 

insbesondere um Quantenphysik. In Koope­

ration mit weltweit renommierten Wissen­

schaftlern und Fachleuten verschiedenster 

Disziplinen haterjetzteine ganz neue Genera­

tion von Convertern auf den Markt gebracht, 

die die aktuellen Bedrohungen entschärfen, 

so dass wir sie gefahrlos nutzen können. 

Lebens-t-räume: Herr Dr. Gruber, was zeich­

net denn die neuen Converter aus? 

Dr. Alfred Gruber: Wir haben ja die Proble­

matik, dass durch die neue Technologie der 
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digitalen Funkfrequenzen, nicht nur wegen 

s G oder wegen des WLANs, sondern auch 

stark wegen über 20.000 Satelliten, die in den 

letzten zehn Jahren in Umlauf geschossen 

wurden, die Gesundheit massiv belastet wird. 

Nebst vielen Vorteilen in der Datenübertra­

gung haben wir uns damit eine große Her­

ausforderung für die Gesundheit aufgelastet. 

Um dem entgegenzuwirken haben wir die 

i-like Technologie weiterentwickelt, damit wir

deutlich mehr positive Frequenzen dem Kör­

per zuführen können. Dies geht vorwiegend

durch neue Materialien. Selbst 24 Karat Gold

mussten wir einbringen. Durch einen breiten

24K-Goldstreifen auf dem Converter ist die

Befeldung und die Abstrahlung deutlich opti­

miert worden. Die skalare Befeldung (Neutra­

lisierung des E-Smog Feldrauschens) ist damit
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durch das Emoto Hado-L1fe Labor 

Sendefrequenz (Feldrauschen). Also exakt 

dem, was i-like korrigiert. 

Aber nicht nur das, auch die Zeugungsfähig­

keit der Männer leidet enorm. Zudem ist auch 

die völlige Übersäuerung durch den Perma­
nent-Stress der Zellen schlimm. Dies wurde 

in sehr vielen Studien deutlich nachgewiesen. 

neue s-G-Technik kommt - das fängt mit 

einem Converter für 39 Euro an. Oft haben 

unsere Kunden irgendwann mit so einem 

Produkt angefangen, gemerkt, wie gut es 

ihnen damit geht und sind dann Stück für 

Stück auf umfassendere Technik, die das 

ganze Haus schützt, umgestiegen. Sämtliche 

Das Problem ist nur, dass solche Reaktionen elektrotechnisch eintretenden Frequenzen 

nicht in kurzer Zeit zu körperlichen Gebrechen können wir für den Körper, also die Biologie, 

führen, sondern diese leider meist erst nach mit einem Converter komplett neutralisieren. 

Monaten und Jahren resultieren. Deshalb sind 

sie „offiziell nicht signifikant", weil sie bei La- Lebens+räume: Wie sieht es im Berufsleben 

bormäusen nach 7 Tagen noch nicht zu Krebs aus? Arbeitgeber haben doch auch eine Sorg-

geführt haben. Was für ein Unsinn! Wo ist da faltspflicht ihren Mitarbeitern gegenüber? 

die Objektivität? Welche „Mächte" wollen da 

ablenken? Kommt mir schon fast vor wie bei Dr. Alfred Gruber: Eindeutig! Zu unseren ge-

einem Virus, der politisch wohl sehr motiviert werblichen Kunden gehören unter anderem 

ausgekostet werden kann, wie wir wissen. Autohersteller, Gastronomen (z.B. Well­

ness-Hotels, Fastfood-Kette), Kliniken, aber 
Lebens+räume: Wer sich schützen möchte, wo 

fangen wir da an, wieviel muss man anlegen? 

Dr. Alfred Gruber: Wenn es zum Beispiel da­

rum geht, erst einmal die Handystrahlen zu 

neutralisieren - auch gerade wenn bald die 

vor allem viele Büros, Gewerbe und Industrie. 

Die werben häufig auch ganz offensiv damit, 

dass sie ihre Mitarbeiter und Kunden vor Elek­

trosmog schützen. Von den Geschäftsführern 

weiß ich außerdem, dass sich nicht nur das 

harmonische Miteinander der Angestellten 
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verbessert hat, sondern auch deutlich weni­

ger Krankmeldungen eingereicht wurden. 

Vor drei Jahren haben wir mal eine große 

Motorenfabrik ausgerüstet. Dort hat sich die 

Produktivität offensichtlich deutlich erhöht. 

Transportunternehmen berichten, dass sie 

nach der E-Smog Optimierung in ihren LKWs 

deutlich weniger Unfälle registrieren und 

sich gar der Verbrauch im Schnitt um 1,sL pro 

100km gesenkt hat. Nicht, weil unsere Con­

verter Einfluss auf die Technik nehmen wür­

de, sondern weil die Chauffeure entspannter 

fahren! Wirtschaftlich sehr lukrativ für die 

Unternehmen! 

Lebens+räume: Mittlerweile gibt es viele 

wissenschaftliche Arbeiten zum Elektrosmog. 

Trotzdem sind gerade Menschen, die diese 

Belastung vermeintlich nicht spüren, oft skep­

tisch. Was entgegnen Sie? 

Dr. Alfred Gruber: Ich gebe dann immer gerne 

die Frage mit auf den Weg, ob diese Menschen 

jemanden lieben, und frage dann, ob sie mir 

das beweisen können! Natürlich kann das 

niemand. Wie will man diese Liebe messen? 

Man kann das nic�t und doch ist sie da und 

deutlich zu spüren. Beim Thema Elektrosmog 

ist es dagegen schon viel konkreter: 1800 In­

formationsfrequenzen gibt es in unserem Kör­

per, sie werden nachweislich durch E-Smog 

beeinflusst. Unsere neuen Converter sind da­

rauf ausgerichtet, genau diese Frequenzen zu 

schützen und stärken damit nicht nur unsere 

Gesundheit, sondern auch das Immunsystem 

resilient wird. In Pandemie-Zeiten ist das wohl 

wichtiger denn je. 

Zudem verfügt i-like über dutzende Auswer­

tungen, Messungen, Studien und Auszeich­

nungen. Und nicht von uns selbst, sondern 

von international bekannten, renommierten 

Experten. Mehr können wir auch den „Ungläu­

bigen" nicht anbieten- nur unsere herzlichste 

Hoffnung ausrichten, dass sie nicht auch noch 

Opfer dieser „Digitalen-Kriegsführung" wer­

den. 

Lebens+räume: Vielen Dank für das Gespräch! 

info@i-like.net,www.i-like.net 
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